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100 Kühe und knapp 50 Bullen am Markt 
Wüstensohn-Jungkuh erlöste 5.100 Euro 
 
Von den 48 vorgestellten Zuchtbullen konnten 2 Tiere der Wertklasse I (Väter: Hephaistos und 
Wasmeier) um je 3.500 Euro an den Besamungsverein Neustadt/Aisch verkauft werden. Die 
Natursprungbullen blieben mit einem Durchschnittspreis von 2.287 Euro unverändert auf 
hohem Niveau.  
 
Die erstgereihte Jungkuh, eine Wüstensohn-
Tochter mit Schauformat (Tagesgemelk 35,8 kg 
bei einem Lebendgewicht von 735 kg), war der 
Grund für ein, dem Wetter entsprechendes, 
sehr hitziges Bietergefecht. Bei einem 
sensationellen Steigerungspreis von 5.100 € 
wurde schlussendlich der Zuschlag erteilt.  
 
Im Mittel über alle 101 Jungkühe, die restlos 
verkauft wurden, ergab sich ein Verkaufspreis 
von 2.041 Euro. Ein durchschnittliches 
Lebendgewicht von über 650 Kilo sowie ein 
Tagesgemelk von 31,5 Kilo Milch spiegelt die 
hohe Leistungsbereitschaft der Marktkühe 
wider. 
 
 
 
 
 

Der nächste Zuchtviehmarkt in Ansbach 
 ist am 20. Juli 2023. 

 
Der nächste Kälbermarkt ist bereits am 28. Juni. 

 
 

 

Diese exzellente Wüstensohn-Jungkuh erlöste mit 
5.100 Euro den absoluten Spitzenpreis des Marktes. 


